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Schneeflöckchen tanze 
Jahreszeiten- und Wetterstrophen Wetter

Musik/Text: Hilmar Dressler 
Arr. /Strophen: Mrs.Rupäd

Schneeflöckchen tanze, tanze auf und nieder. Flieg vom Himmel 
schnell herab, dass ich meine Freude hab‘. Schneeflöckchen tanze!

Regentropfen fallen, fallen auf die Erde. Machen unsre Blumen nass, 
auch die Frösche haben Spaß. Regentropfen fallen!

Wind, Wind brause. Brause immer wieder! Schieb die Wolken hin und 
her und die Blätter noch viel mehr. Wind, Wind brause! 

Sonne, Sonne scheine! Scheine auf die Erde. Wärme bitte alles auf, 
bald ist‘s Sommer, freu‘n uns drauf! Sonne, Sonne scheine. 
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Regentropfen fallen Frühling

STimmbildungsgeschichte
• Als wir am heutigen Frühlingsmorgen erwachen, müssen wir uns erst einmal 

kräftig strecken und recken! 

• Da wir noch sooo müde sind, gähnen wir dreimal ganz lange …

• Als wir aus dem Fenster schauen, sehen wir die ersten Frühblüher auf der 

Wiese. „Juhu! Der Frühling kommt!“ (rufen oder solmisieren)

• Schnell laufen wir nach draußen. Es ist noch ein bisschen kalt, denn wir haben 

ja auch nur einen Schlafanzug an: „Brrrrrr“ 

• Aber tatsächlich: Die ersten Blumen sprießen! 

• Plötzlich landet ein Regentropfen von ganz oben auf unserer Nase: Glissando 

(hohern Ton nach unten ziehen)

• Wir gehen ins Haus zurück und klopfen erst einmal die Tropfen von uns ab und 

schütteln uns … (abklopfen und  anschließend schütteln)

• Als wir in die Küche kommen, hören wir Mama beim Kaffeekochen summen ... 

(LIED)


